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 Prof. Fornari ist Assistenzprofessor für Geschichte der Philosophie an der Universität 

Bergamo. 
 Er studierte an den Universitäten Padua und Stanford und arbeitete mehrere Jahre als 

Lehrer für Literatur und Geschichte. 
 Prof. Fornari ist Spezialist für René Girard und Eric Voegelin. Er ist Herausgeber der 

Werke von René Girard in Italien und Board-Mitglied des „Colloquium on Violence and 
Religion“. 

 Sein Forschungsanliegen ist das Verständnis der Verbindung von Literatur, Philosophie 
und Religion sowie die Erkundung des kreativen und produktiven Potenzials mimetischer 
Rivalität. 
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